
 
 
 
 
 
Niederschrift 
 
über die öffentliche Sitzung des Schulträgerausschusses der Verbandsgemeinde 
Rhein-Selz 
 
vom 20.11.2023 
 
in Oppenheim, Ratssaal des Verwaltungsgebäudes, Sant Ambrogio-Ring 33 
 
 
Beginn: 19:00 Uhr Ende: 20:00 Uhr 
  

 
Stimmberechtigt: 
 
Anwesend: 
 
Martin Groth Bürgermeister und Vorsitzender   
Joshua Schmitt Ausschussmitglied   
Markus Beutel Ausschussmitglied   
Gabriele Lenhardt Ausschussmitglied   
Uwe Lorenz Ausschussmitglied   
Leo Hoffmann Ausschussmitglied   
Joseph Claude Ausschussmitglied   
Tina Wagner Ausschussmitglied   
Cornelia Brem-Pfeffer Ausschussmitglied   
Hans Günter Freitag Ausschussmitglied   
Christoph Ames Ausschussmitglied   
Simon Herz Ausschussmitglied 

in Vertretung von Rosinus, Till 
  

Marianne Eckert Ausschussmitglied 
in Vertretung von Schykowski, Martin 

  

Barbara Guntrum Ausschussmitglied 
in Vertretung von Schultze, Hans-Jürgen 

  

 
Entschuldigt: 
 
Jutta Hoff 4. Beigeordnete   
Frank Windisch Ausschussmitglied   
Klaus Stulz Ausschussmitglied   
Annika von Elling Ausschussmitglied   

 
Vertreten: 
 
Till Rosinus Ausschussmitglied 

wurde vertreten durch Herz, Simon 
  

Martin Schykowski Ausschussmitglied 
wurde vertreten durch Eckert, Marianne 

  

Hans-Jürgen Schultze Ausschussmitglied 
wurde vertreten durch Guntrum, Barbara 
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Nicht stimmberechtigt: 
 
Anwesend: 
 
Oliver Pooch 
Marco Miceli 

Leiter Jugendmusikschule 
Leiter Grundschule Nierstein 

Monika Rothmann Leiterin Grundschule Hahnheim/Selzen 
Frau Matzat Leiterin Grundschule Mommenheim 

 
 
Entschuldigt: 
 
Gabriele Wagner 1. Beigeordnete   
Christina Bitz 2. Beigeordnete   
Stefan Herte 3. Beigeordneter   

 
Für die Verwaltung: 
 
Anwesend: 
 
Christina Blum Fachbereichsleiterin Soziales, Schulen, 

Jugendmusikschule 
  

Christine Bachmeier Schriftführung   
 
 
 
Die Mitglieder des Schulträgerausschusses der Verbandsgemeinde Rhein-Selz sind mit der 
Einladung vom 13.11.2023 auf Montag, 20.11.2023, 19:00 Uhr, unter Mitteilung der Tagesord-
nung einberufen worden. Tag, Zeit und Ort sowie Tagesordnung waren öffentlich bekannt ge-
geben. 
 
Der Vorsitzende stellt bei Eröffnung der Sitzung fest, dass form- und fristgerecht eingeladen 
wurde. 
 
Der Ausschuss ist nach Anzahl der erschienenen Mitglieder beschlussfähig. 
 
 
Änderungen oder Ergänzungen zur Tagesordnung gibt es keine. 
 
Der Vorsitzende begrüßt weitere anwesende Personen: 
 

- Herrn Miceli, Schulleiter Grundschule Nierstein 

- Frau Rothmann, Schulleiterin Grundschule Hahnheim-Selzen 

- Frau Matzat, Schulleiterin Grundschule Mommenheim 

- Herrn Pooch, Leiter Jugendmusikschule der Verbandsgemeinde Rhein-Selz 

- Frau Blum, Fachbereichsleiterin Soziales, Schulen, Jugendmusikschule der 

Verbandsgemeinde Rhein-Selz 
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Tagesordnung: 
 
1. Jugendmusikschule der Verbandsgemeinde Rhein-Selz 

Hier: aktueller Bericht 
 

2. Jugendmusikschule der Verbandsgemeinde Rhein-Selz 
Hier: Beratung und Beschlussfassung zu den Unterrichtsgebühren 2024 
(Vorlagen-Nummer: 001/2023/0208) 
 

3. Jugendmusikschule der Verbandsgemeinde Rhein-Selz 
Hier: Haushaltsplanung 2024 
(Vorlagen-Nummer: 001/2023/0209) 
 

4. Personalangelegenheiten Jugendmusikschule der Verbandsgemeinde Rhein-Selz 
Hier: Beratung und Beschlussfassung zur Vergütung der Honorarkräfte nach Wegfall  
der VKA-Richtlinie 
(Vorlagen-Nummer: 001/2023/0210) 
 

5. Schulanfänger-Statistik, Entwicklung der Schüler- und Klassenzahlen sowie der 
Schülerzahlen in Ganztagsschulen und Betreuenden Grundschulen 
Hier: aktuelle Zahlen 
(Vorlagen-Nummer: 001/2023/0203) 
 

6. Schulbuchausleihe 
Hier: Teilnehmerzahlen 
(Vorlagen-Nummer: 001/2023/0205) 
 

7. Bericht über den Security-Einsatz: Zeitraum, Kosten, Feststellungen, Maßnahmen 
(Vorlagen-Nummer: 001/2023/0207) 
 

8. Haushaltsplanung 2024 der Verbandsgemeinde Rhein-Selz 
Hier: Beratung und Empfehlung zum Teilhaushalt Schulen 
(Vorlagen-Nummer: 001/2023/0206) 
 

9. Digitalpakt  
Hier: Sachstandsbericht 
(Vorlagen-Nummer: 001/2023/0218) 
 

10. Schulentwicklungsplan  
Hier: aktueller Sachstand 
(Vorlagen-Nummer: 001/2023/0196) 
 

11. Hausordnung der Grundschule Undenheim 
Hier: Herstellung des Benehmens mit dem Schulträger 
(Vorlagen-Nummer: 001/2023/0211) 
 

12. Lieferung und Organisation der Mittagsverpflegung in den Grundschulen 
Hier: Ergebnis der Vergabe durch die Verwaltung 
(Vorlagen-Nummer: 001/2023/0195) 
 

13. Grundschule am Gartenfeld Dolgesheim 
Hier: Sachstandsbericht Zweite Schulerweiterung 
(Vorlagen-Nummer: 001/2023/0192) 
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14. Carl-Küstner Grundschule Guntersblum  

Hier: Aktueller Stand der Baumaßnahme der Schulerweiterung und Unterrichtung  
über Schaden in der Turnhalle 
(Vorlagen-Nummer: 001/2023/0193) 
 

15. Grundschule Undenheim  
Hier: Stand Abrissarbeiten der alten Schule und Erweiterungsbau und Mensastandort 
(Vorlagen-Nummer: 001/2023/0194) 
 

16. Mitteilungen 
 

17. Anfragen 
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Tagesordnung 
 
 
 
1. Jugendmusikschule der Verbandsgemeinde Rhein-Selz 

Hier: aktueller Bericht 
 

 
Der Vorsitzende erteilt Herrn Pooch, Leiter der Jugendmusikschule, das Wort. Der Bericht von 
Herrn Pooch ist dem Protokoll beigefügt. 
 
 
 
 
2. Jugendmusikschule der Verbandsgemeinde Rhein-Selz 

Hier: Beratung und Beschlussfassung zu den Unterrichtsgebühren 2024 
(Vorlagen-Nummer: 001/2023/0208) 
 

 
Sachdarstellung der Verwaltung: 
 
Ab dem Jahre 2003 erfolgte - mit einzelnen Ausnahmen und seit dem Haushaltsjahr 2020 
überhaupt nicht mehr - eine prozentuale Erhöhung der Unterrichtsgebühren der Jugend- 
musikschule entsprechend den jährlichen Personalkostensteigerungen. 
 
Anlage 1 zeigt die Entwicklung der monatlichen Unterrichtsgebühren seit Gründung der Ver-
bandsgemeinde Rhein-Selz. 
 
Anlage 2 zeigt den Kalkulationsvorschlag der Unterrichtsgebühren für das Haushaltsjahr 2024. 
Grundlage der Kalkulation ist grundsätzlich die Personalkostensteigerung im Vergleich zum 
Vorjahr. Im Jahr 2023 erfolgte keine Personalkostensteigerung, sondern lediglich die Zahlung 
eines Inflationsausgleiches. Bezogen auf eine 9b-Musikschul-Lehrkraft bedeutet dies eine 
Personalkostensteigerung in Höhe von 5,5%, die dem Kalkulationsvorschlag zugrunde gelegt 
wurde. 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Ausschuss empfiehlt, zum Haushaltsjahr 2024 eine Erhöhung der Unterrichtsgebühren 
der Jugendmusikschule vorzunehmen und diese in die Haushaltssatzung 2024 einzuarbeiten. 
 
Beratung: 
 
Der Vorsitzende erläutert die Sachdarstellung der Verwaltung. Der Beschlussvorschlag wird 
ergänzt mit dem Zusatz „gemäß der Anlage 1“. 
 
Der Vorsitzende bittet den Ausschuss über den Beschlussvorschlag der Verwaltung mit dem 
vorgenannten Zusatz abzustimmen. 
 
Beschluss: 
 
Abstimmung: einstimmig zugestimmt 
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3. Jugendmusikschule der Verbandsgemeinde Rhein-Selz 
Hier: Haushaltsplanung 2024 
(Vorlagen-Nummer: 001/2023/0209) 
 

 
Beschlussvorschlag: 
Der Schulträgerausschuss stimmt dem Entwurf der Haushaltsplanung 2024 zu. 
 
Beratung: 
Der Vorsitzende erläutert die vorgesehene Haushaltsplanung 2024 für die Jugendmusikschule 
und bittet den Ausschuss über den Beschlussvorschlag der Verwaltung abzustimmen. 
 
Beschluss: 
Abstimmung: einstimmig zugestimmt 
 
 
 
4. Personalangelegenheiten Jugendmusikschule der Verbandsgemeinde Rhein-Selz 

Hier: Beratung und Beschlussfassung zur Vergütung der Honorarkräfte nach 
Wegfall der VKA-Richtlinie 
(Vorlagen-Nummer: 001/2023/0210) 
 

 
Sachdarstellung der Verwaltung: 
Insbesondere bei Projekten und Workshops der Jugendmusikschule der Verbandsgemeinde 
Rhein-Selz werden die Lehrkräfte nicht auf Grundlage des Tarifvertrages öffentlicher Dienst 
(TVöD) eingestellt, sondern zunächst über einen Honorarvertrag mit der Projektdurchführung 
beauftragt. 
 
Die Höhe der Vergütung bei Honorarkräften richtete sich in der Vergangenheit nach den 
„Richtlinien für die Vereinigung der kommunalen Arbeitgeberverbände (VKA) zur Regelung 
der Rechtsverhältnisse der nicht unter den BAT fallenden Musikschullehrer“ - der sogenannten 
VKA-Richtlinie. 
Diese VKA-Richtlinie ist allerdings nicht mehr gültig, aber auch nicht durch eine anderweitige 
Regelung ersetzt. Deshalb können Honorare grundsätzlich frei vereinbart werden. 
Seitens der Verwaltung wird vorgeschlagen, die Vergütung der Honorarkräfte ab 01.01.2024 
entsprechend den Gehaltserhöhungen der TVöD-Musikschullehrern vorzunehmen. Eine Ge-
haltssteigerung erfolgte im Jahr 2023 nicht. 
 
Demnach ergibt sich folgende Berechnung: 
 

Jahr 

Gehalts- 
steigerungen 

Vergütung 
der Honorarkräfte 

bei TVöD- 
Musikschullehrern 

(Unterrichtsstunde 
zu 45 Minuten) 

2020 0,8000%                           28,48 €  

2021 1,0500%                           28,78 €  

2022 1,3500%                           29,17 €  

2023 0,0000%                           29,17 €  
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Dem Verbandsgemeinderat wird auf Grundlage der vorstehenden Berechnung empfohlen, die 
Honorarkräfte der Jugendmusikschule ab 01.01.2024 mit einem Honorar in Höhe von 
29,17 Euro je erteilter Unterrichtsstunde (45 Minuten) zu vergüten. 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Ausschuss empfiehlt / Der Verbandsgemeinderat beschließt, zum 01.01.2024 die Vergü-
tung der Honorarkräfte der Jugendmusikschule in Anlehnung an die Gehaltssteigerungen der 
TVöD-MusiklehrerInnen auf Basis der VKA-Richtlinie vorzunehmen und mit einem Honorar in 
Höhe von 29,17 Euro je erteilter Unterrichtsstunde (45 Minuten) zu vergüten. 
 
Bei finanziellen Auswirkungen: Buchungsstelle: 001/26301-502910 
 
Die Mittel stehen haushaltsrechtlich in Höhe von       € zur Verfügung. 
 
Beratung: 
 
Der Vorsitzende erteilt Frau Blum das Wort. Frau Blum erläutert die Sachdarstellung der Ver-
waltung. Der Vorsitzende bittet den Ausschuss, über den Beschlussvorschlag der Verwal-
tung abzustimmen. 
 
Beschluss: 
 
Abstimmung: einstimmig zugestimmt 
 
 
 
 
5. Schulanfänger-Statistik, Entwicklung der Schüler- und Klassenzahlen sowie der 

Schülerzahlen in Ganztagsschulen und Betreuenden Grundschulen 
Hier: aktuelle Zahlen 
(Vorlagen-Nummer: 001/2023/0203) 
 

 
Unterrichtungsvorlage: 
 
Der Schulträgerausschuss / der Verbandsgemeinderat wird über die aktuelle Statistik der 
Schulanfänger, die Entwicklung der Schüler- und Klassenzahlen sowie die Schülerzahlen in 
den Ganztagsschulen und den Betreuenden Grundschulen informiert. 
 
Beratung: 
 
Der Vorsitzende erteilt Frau Blum das Wort. Frau Blum informiert über den Sachstand (Unter-
richtungsvorlage der Verbandsgemeindeverwaltung). Der Ausschuss nimmt diese zur Kennt-
nis.  
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6. Schulbuchausleihe 

Hier: Teilnehmerzahlen 
(Vorlagen-Nummer: 001/2023/0205) 
 

 
Unterrichtungsvorlage: 
 
Es besteht die Möglichkeit zur Teilnahme an der entgeltlichen und der unentgeltlichen Schul-
buchausleihe. 
 
Entgeltliche Schulbuchausleihe: 
 
Die Teilnahme an der Ausleihe gegen Gebühr ist für alle Eltern möglich. Sie benötigen hierfür 
lediglich ein Benutzerkonto sowie eine individuelle Zugangskennung. Ein Benutzerkonto kann 
auf der Internetseite der Schulbuchausleihe Rheinland-Pfalz angelegt werden. Die Zugangs-
kennung erhalten die Eltern fristgerecht zum Beginn des Anmeldezeitraums in Form eines 
Elternbriefes von der entsprechenden Grundschule. 
Ein Schulbuchpaket wird nach der Bestellung im Elternportal automatisch vorbereitet und die 
Erziehungsberechtigten erhalten zu gegebener Zeit über die Grundschule des Kindes eine 
Mitteilung hinsichtlich der Ausgabe und Rückgabe der Bücher. 
 
Unentgeltliche Schulbuchausleihe: 
 
Die Schulen verteilen zu Beginn des 2. Schulhalbjahres den „Antrag auf Gewährung von Lern-
mittelfreiheit“. 
Ob im Rahmen der Gewährung von Lernmittelfreiheit Anspruch auf die Teilnahme an der un-
entgeltlichen Schulbuchausleihe besteht, hängt vom Einkommen des Haushaltes ab, in dem 
das Schulkind lebt. Die entsprechenden Vorschriften und Einkommensgrenzen können die 
Erziehungsberechtigten dem Merkblatt entnehmen, das dem Antrag beigefügt ist. 
Den vollständig ausgefüllten Antrag nebst Einkommensnachweisen des jeweilig angegebenen 
Kalenderjahres ist bis zum 15. März eines jeden Jahres bei der Verbandsgemeindeverwaltung 
Rhein-Selz abzugeben. 
Die Eltern erhalten von der Verwaltung innerhalb einer angemessenen Frist Nachricht, ob der 
Antrag genehmigt wurde. Ist dies der Fall, muss elternseitig nichts weiter unternommen 
werden. Ein Schulbuchpaket wird nach der Bewilligung des Antrags automatisch vorbereitet 
und die Erziehungsberechtigten erhalten zu gegebener Zeit über die Grundschule des Kindes 
eine Mitteilung hinsichtlich der Ausgabe und Rückgabe der Bücher. 
Sollte der Antrag zur Teilnahme an der unentgeltlichen Schulbuchausleihe aufgrund von Ein-
kommensüberschreitungen oder fehlender Mitwirkung abgelehnt werden, besteht die Möglich-
keit, an der entgeltlichen Schulbuchausleihe teilzunehmen. 
 
Der Schulträgerausschuss / der Verbandsgemeinderat nimmt die Teilnehmerzahlen im Rah-
men der Schulbuchausleihe des Schuljahres 2023/2024 zur Kenntnis. 
 
Beratung: 
 
Der Vorsitzende erteilt Frau Blum das Wort. Frau Blum informiert über den Sachstand (Unter-
richtungsvorlage der Verbandsgemeindeverwaltung). Der Ausschuss nimmt diese zur Kennt-
nis.  
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7. Bericht über den Security-Einsatz: Zeitraum, Kosten, Feststellungen, Maßnahmen 
(Vorlagen-Nummer: 001/2023/0207) 
 

 
Unterrichtungsvorlage: 
 
Der Schulträgerausschuss wird über den Security-Einsatz der Firma „D.S.P. Security Service“ 
in den Sommerferien informiert. 
 
Im Zeitraum von Freitag, 21.07.2023 bis Sonntag, 03.09.2023 wurden (jeweils von Freitag bis 
Montag) abends zwischen 21:00 Uhr und 23:00 Uhr Kontrollgänge in folgenden Grundschulen 
durchgeführt: 
 
- Grundschule „Am Selzbogen“ Hahnheim-Selzen sowie Kunstrasenplatz Hahnheim 
- Carl-Küstner-Grundschule Guntersblum 
- Grundschule am Goldbach Undenheim  
 
Verausgabt für die beauftragten 27 Kontrolltage im Sommer 2023 wurden 1.876,83 €. 
 
In einem Fall wurden betrunkene Personen angetroffen und ein Platzverweis erteilt; an einem  
weiteren Tage wurden Personen mit Motorroller angetroffen, welche ebenfalls einen Platzver-
weis erhielten und in einem Falle wurden Personen angetroffen, welche freundlich den Platz 
räumten.  
Ansonsten gab es keinerlei Vorkommnisse. 
 
Der Schulträgerausschuss nimmt die Informationen zum Security-Einsatz in den Sommer-
ferien 2023 zur Kenntnis. 
 
Beratung: 
 
Der Vorsitzende erteilt Frau Blum das Wort. Frau Blum informiert über den Sachstand (Unter-
richtungsvorlage der Verbandsgemeindeverwaltung). Der Ausschuss nimmt diese zur Kennt-
nis.  
 
 
 
 
8. Haushaltsplanung 2024 der Verbandsgemeinde Rhein-Selz 

Hier: Beratung und Empfehlung zum Teilhaushalt Schulen 
(Vorlagen-Nummer: 001/2023/0206) 
 

 
Sachdarstellung der Verwaltung: 
 
Den Grundschulleitungen im Gebiet der Verbandsgemeinde Rhein-Selz müssen gemäß § 88 
Abs. 3 S. 1 Schulgesetz (SchulG) die für den laufenden Sachbedarf der Schule notwendigen 
Haushaltsmittel zur Bewirtschaftung übertragen werden. 
Demnach werden auch für das Haushaltsjahr 2024 (01.01. - 31.12.2024) wieder Haushaltsmit-
tel zur eigenständigen Bewirtschaftung an die acht Grundschulen in der Verbandsgemeinde 
Rhein-Selz übertragen.  
Die Bewirtschaftung der Haushaltsmittel erfolgt durch die Schulleitungen, denn im Rahmen 
der vom Schulträger zur Verfügung gestellten Haushaltsmittel nehmen die Schulen ihre wirt-
schaftlichen Angelegenheiten selbstständig und selbstverantwortlich wahr (§ 23 Abs. 4 S. 1 
SchulG). Die Schulen können daher eigenständig Bestellungen bzw. Einkäufe bis zu einem 
Nettowarenwert i. H. v. 500 € vornehmen. 
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Überschreiten die Einkäufe die 500 €-Grenze, sind die Grundschulleitungen angehalten, sich 
unter Vorlage von drei Vergleichsangeboten und einem schulischen Vergabewunsch an die 
Mitarbeiter der Schulverwaltung der Verbandsgemeinde zu wenden, sodass der Einkauf unter 
Einbeziehung der vergaberechtlichen Vorgaben abgestimmt werden kann. 
Die Vorschriften über die Bewirtschaftung von Haushaltsmitteln und der Grundsatz der spar-
samen Verwendung öffentlicher Gelder sind im Bereich des Beschaffungswesens von den 
Schulleitungen zu befolgen. 
 
Die Höhe der den Schulen für den laufenden Sachbedarf (Lehr- und Lernmittel) zur Verfügung 
gestellten Haushaltsmittel können der beiliegenden Anlage entnommen werden. 
Die Mittelverteilung auf die einzelnen Grundschulen erfolgt auf Grundlage einer 2014 mit allen 
Schulleitungen getroffenen Vereinbarung. 
Hierbei werden die Schülerzahlen sowie die Ganztagskinder und die Schüler/innen mit aner-
kanntem Förderbedarf je Schule berücksichtigt und entsprechend verteilt. Auch die von den 
Schulen gemeldeten Schülerbeförderungskosten fließen in die Haushaltsplanungen der Schu-
len eines jeden Jahres ein. 
 
Sollten in den Schulen in dem der Haushaltsplanung vorausgehenden Kalenderjahr bereits 
Anschaffungen bekannt werden, die durch den laufenden Schuletat der Grundschulen im 
Folgejahr nicht zu finanzieren sind, sind diese an die Verbandsgemeindeverwaltung zu mel-
den, sodass sie im Idealfall außerhalb des Schulbudgets in den Haushaltsplan für das Folge-
jahr aufgenommen werden können (z. B. neuer Klassensatz Schulmöbel aufgrund Klassen-
neubildung, Ersatzbeschaffungen Mensamobiliar oder Einrichtung besonderer Schulräumlich-
keiten). 
 
Darüber hinaus wurden aufgrund der immer umfangreicheren technischen Ausstattung der 
Grundschulen 10.000 Euro für sogenannte „Ersatzbeschaffung“ in den allgemeinen Schuletat 
aufgenommen. 
 
Die Haushaltsplanung 2024 wurde in der Besprechung der Grundschulleitungen und des 
Schulträgers am 06.10.2023 besprochen und von allen Beteiligten akzeptiert. 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Schulträgerausschuss stimmt der Planung des Schuletats für das Haushaltsjahr 2024 zu. 
 
Beratung: 
 
Der Vorsitzende erteilt Frau Blum das Wort. Frau Blum erläutert die Sachdarstellung der Ver-
waltung. Der Vorsitzende bittet den Ausschuss über den Beschlussvorschlag der Verwaltung 
abzustimmen. 
 
Beschluss: 
 
Abstimmung: einstimmig zugestimmt 
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9. Digitalpakt  

Hier: Sachstandsbericht 
(Vorlagen-Nummer: 001/2023/0218) 
 

 
Unterrichtungsvorlage: 
 
Seit der letzten Sitzung im Herbst hat sich Folgendes ergeben: 
 
Der Zuwendungsbescheid für den Digitalpakt 3 ist mittlerweile eingetroffen, und der erste Mit-
telabruf wurde gestartet. Hier konnte ein Antrag auf Gewährung einer Zuwendung gemäß der 
Richtlinie zur Förderung der professionellen Administration und Wartung digitaler Infrastruktu-
ren gestellt werden.  
 
Für den Digitalpakt 1 ist die Bewilligung über die Fördersumme eingegangen und die Schulen 
haben die Freigabe zum Bestellen erhalten. Der Digitalpakt 1 fördert Investitionen für die digi-
tale Infrastruktur an Schulen. Die Bestellungen wurden zum größten Teil geliefert, jedoch steht 
noch einiges aus.  
 
Im Rahmen des Digitalpaktes 4 wurden Leihgeräte für Lehrer finanziert.  
Nun wurde nochmals eine Umfrage gestartet, ob noch Lehrerleihgeräte benötigt werden. Die 
zurückgemeldeten Zahlen wurden an das Bildungsministerium weitergegeben.  
 
Beratung: 
 
Der Vorsitzende erteilt Frau Blum das Wort. Frau Blum informiert über den Sachstand (Unter-
richtungsvorlage der Verbandsgemeindeverwaltung). Der Ausschuss nimmt diese zur Kennt-
nis. 
 
 
 
 
10. Schulentwicklungsplan  

Hier: aktueller Sachstand 
(Vorlagen-Nummer: 001/2023/0196) 
 

 
Unterrichtungsvorlage: 
 
Den uns seitens des Planungsbüros Biregio vorgelegten Schulentwicklungsplan haben wir in 
diversen Gremien der Verbandsgemeinde Rhein-Selz zwischenzeitlich präsentiert und vorbe-
raten. Zwischenzeitlich fanden Gespräche mit der ADD statt, denn eine wie auch immer ge-
staltete Umsetzung Bedarf deren Unterstützung. 
 
Im Rahmen dieser Gespräche sind Fragen aufgetaucht, die von „Biregio“ beantwortet werden 
müssen, sonst ist weder eine mittelfristige noch langfristige Prognose möglich. 
 
1. Auf Seite 91 unten wurde die Anzahl der benötigten Klassen ermittelt und dabei eine  

„Frequenz für die Schulen von 20,0“ angesetzt. In Rheinland-Pfalz ist der Klassenteiler 
24. Wir haben Biregio aufgefordert mitzuteilen, welche Gründe für die Anwendung dieses 
Faktors sprachen und baten um Korrektur und einer modifizierten Berechnung. 
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2. Auch werden wir bei Biregio nachfragen, auf welches in Rheinland-Pfalz verbindlich fest-

gelegte Raumprogramm sich die Berechnungen für die Ermittlung in der Tabelle auf Seite 
109 beziehen? Da wir zukunftsträchtige Entscheidungen treffen müssen, muss das bereits 
seitens der Landesregierung publizierte, modifizierte Raumprogramm angewendet wer-
den, welches bei Vorlage und Erstellung des Berichtes bereits erfahrbar war. Auch hier 
haben wir um Überarbeitung des Gutachtens gebeten. 

 
Beratung: 
 
Der Vorsitzende erteilt Frau Blum das Wort. Frau Blum informiert über den Sachstand (Unter-
richtungsvorlage der Verbandsgemeindeverwaltung). Der Ausschuss nimmt diese zur Kennt-
nis.  
 
 
 
 
11. Hausordnung der Grundschule Undenheim 

Hier: Herstellung des Benehmens mit dem Schulträger 
(Vorlagen-Nummer: 001/2023/0211) 
 

 
Sachdarstellung der Verwaltung: 
 
Die Hausordnung der Grundschule Undenheim wurde komplett neu verfasst. Sie enthält nun 
mehr Einzelheiten zum Thema Smartphone-Nutzung und ist im allgemeinen auch umfassen-
der gestaltet.  
 
Seitens der Schule wurde gemäß § 48 Abs. 2 Satz 4 Schulgesetz (SchulG) das Einvernehmen 
mit dem Schulausschuss sowie gemäß § 40 Abs. 5 Nr. 9 SchulG das Benehmen mit dem 
Schulelternbeirat hergestellt.  
 
Zur Gültigkeit der Hausordnungen ist zudem gemäß § 88 Abs. 2 Satz 4 SchulG das Benehmen 
mit der Verbandsgemeinde Rhein-Selz als Schulträger herzustellen.  
 
Der Ausschuss bzw. der Verbandsgemeinderat wird gebeten, das Benehmen herzustellen. 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Ausschuss / Der Verbandsgemeinderat stellt gemäß § 88 Abs. 2 Satz 4 Schulgesetz das 
Benehmen zu der Hausordnung der Grundschule Undenheim in Trägerschaft der Verbands-
gemeinde Rhein-Selz her. 
 
Beratung: 
 
Der Vorsitzende erteilt Frau Blum das Wort. Frau Blum erläutert die Sachdarstellung der Ver-
waltung. Der Vorsitzende bittet den Ausschuss über den Beschlussvorschlag der Verwaltung 
abzustimmen. 
 
Beschluss: 
 
Abstimmung: bei einer Stimmenthaltung wurde dem Beschlussvorschlag zugestimmt 
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12. Lieferung und Organisation der Mittagsverpflegung in den Grundschulen 

Hier: Ergebnis der Vergabe durch die Verwaltung 
(Vorlagen-Nummer: 001/2023/0195) 
 

 
Unterrichtungsvorlage: 
 
Mit beigefügter Unterrichtungsvorlage wurde über das Ergebnis der Ausschreibung der Mit-
tagsverpflegung in unseren Grundschulen informiert. Das Ausschreibungsergebnis kann die-
ser Anlage entnommen werden. 
 
Darüber hinaus wurden die Schulleitungen in der letzten Schulleiterbesprechung am 
06.10.2023 befragt, wie zufrieden man mit dem Ergebnis ist.  
Alle Schulleitungen erklärten übereinstimmend, dass das Essen wesentlich besser als beim 
bisherigen Caterer sei. 
 
Beratung: 
 
Der Vorsitzende erteilt Frau Blum das Wort. Frau Blum informiert über den Sachstand (Unter-
richtungsvorlage der Verbandsgemeindeverwaltung). Der Ausschuss nimmt diese zur Kennt-
nis.  
 
 
 
 
13. Grundschule am Gartenfeld Dolgesheim 

Hier: Sachstandsbericht Zweite Schulerweiterung 
(Vorlagen-Nummer: 001/2023/0192) 
 

 
Unterrichtungsvorlage: 
 
Im Jahr 2017 wurde die 3-Zügigkeit der Grundschule Dolgesheim durch die ADD anerkannt. 
Dies machte eine weitere Schulerweiterung erforderlich. 
 
Seitens des Fachbereichs Bauen und Umwelt wurde die beigefügte Unterrichtungsvorlage an-
gefertigt, die wir dieser Vorlage beigefügt haben. Hieraus ist der aktuelle Stand der Auftrags-
vergabe zu entnehmen. 
 
Beratung: 
 
Der Vorsitzende erteilt Frau Blum das Wort. Frau Blum informiert über den Sachstand (Unter-
richtungsvorlage der Verbandsgemeindeverwaltung). Der Ausschuss nimmt diese zur Kennt-
nis.  
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14. Carl-Küstner Grundschule Guntersblum:  

Hier: Aktueller Stand der Baumaßnahme der Schulerweiterung und Unterrichtung 
über Schaden in der Turnhalle 
(Vorlagen-Nummer: 001/2023/0193) 
 

 
Unterrichtungsvorlage: 
 
Seitens des Fachbereichs Bauen und Umwelt wurde beigefügte Unterrichtungsvorlage ange-
fertigt, die wir dieser Vorlage beigefügt haben. Hieraus ist der aktuelle Stand der Baumaß-
nahme zu entnehmen 
 
Weiterhin ist aus der Vorlage ersichtlich, dass in der Carl-Küstner Grundschule mittlerweile 
zwei Schulcontainer stehen. Ein Container mit zwei Förderräumen und ein Klassencontainer. 
 
Darüber hinaus kam es in der Turnhalle der Grundschule bei dem Starkregenereignis am 
16.08.2023 zu einer Überschwemmung der Turnhalle. Hierbei ist so viel Wasser in die Halle 
eingedrungen, dass der Boden dauerhaft beschädigt wurde. Dieser muss ausgetauscht wer-
den. Außerdem haben alle Matten, die in der Turnhalle an den Wänden standen, das Wasser 
aufgesogen und wurden ebenfalls unbrauchbar. Der Schaden wird auf etwa 300.000 Euro 
geschätzt. Eine Elementarversicherung gab es zu diesem Zeitpunkt für die Turnhalle nicht. 
 
Beratung: 
 
Der Vorsitzende erteilt Frau Blum das Wort. Frau Blum informiert über den Sachstand (Unter-
richtungsvorlage der Verbandsgemeindeverwaltung). Der Ausschuss nimmt diese zur Kennt-
nis.  
 
 
 
 
15. Grundschule Undenheim:  

Hier: Stand Abrissarbeiten der alten Schule und Erweiterungsbau und  
Mensastandort 
(Vorlagen-Nummer: 001/2023/0194) 
 

 
Unterrichtungsvorlage: 
 
Seitens des Fachbereichs Bauen und Umwelt wurden die beigefügte Unterrichtungsvorlagen 
angefertigt, die wir dieser Vorlage beigefügt haben. Hieraus ist der aktuelle Stand der Abriss-
arbeiten der alten Schule und die aktuelle Entscheidung zum Mensastandort zu entnehmen 
 
Darüber hinaus konnte die Firma in den Herbstferien die Lamellen am Vordach anbringen, so 
dass dieses nun endlich fertiggestellt werden konnte.  
 
Beratung: 
 
Der Vorsitzende erteilt Frau Blum das Wort. Frau Blum informiert über den Sachstand (Unter-
richtungsvorlage der Verbandsgemeindeverwaltung). Der Ausschuss nimmt diese zur Kennt-
nis.  
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16. Mitteilungen 

 

 
Es liegen keine Mitteilungen vor.  
 
 
 
 
17. Anfragen 

 

 
Es werden keine Anfragen gestellt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
Der Vorsitzende bedankt sich bei allen Anwesenden und schließt die Sitzung um 20:00 Uhr. 
 
 
 
 
 
 
 
 
Der Vorsitzende Schriftführung 
  
  
Martin Groth 
Bürgermeister 

Christine Bachmeier 

  
 
 
 


